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Ihre Ansprechpersonen

Klinik für Forensische Psychiatrie
Sekretariat
Tel.  06349 900-4001
Fax  06349 900-4009
Weinstraße 100
76889 Klingenmünster

Dr. Eva Biebinger
Chefärztin und Unterbringungsleiterin
Tel.  06349 900-4000

Mehr unter: 
www.pfalzklinikum.de/angebote/ 
im-krankenhaus/forensische-psychiatrie

Unsere Angebote im Überblick

Die Klinik für Forensische Psychiatrie umfasst einen  
stationären Bereich und eine Ambulanz. Nach Durchführung 
einer differenzierten Diagnostik erstellen wir mit Ihnen  
einen individuellen Behandlungsplan, führen intensiv- 
therapeutische Interventionen durch und bereiten reha- 
bilitative Maßnahmen zu Ihrer sozialen und beruflichen  
Wiedereingliederung vor. Im ambulanten Setting werden  
Sie bei Erprobungen unterstützt und durch Nachsorge  
begleitet.

Weitere Informationen zu den ambulanten, teilstationären  
und stationären Angeboten des Pfalzklinikums finden Sie unter 

www.pfalzklinikum.de/angebote
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Klingenmünster

NIE MEHR TÄTER WERDEN

Tel.  06349 900-0
Fax  06349 900-1099

info@pfalzklinikum.de
www.pfalzklinikum.de Forensische  

Psychiatrie
Klingenmünster



Unsere therapeutischen Angebote

Wir verhelfen Ihnen durch unsere Angebote zu einem  
verantwortungsbewussten und selbstbestimmten Leben  
in Freiheit:

  Medizinische Versorgung
  Psychotherapie
  Sozialdienstliche Versorgung
  Schulische Förderung
  Ergotherapie
  Sport- und Bewegungstherapie
  Pädagogisch-pflegerische Angebote
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Besserung und Rückfall- 
prävention durch Behandlung  
im Maßregelvollzug

Sie sind in Zusammenhang mit einer psychischen  
Erkrankung oder einer Suchtmittelproblematik mit 
dem Gesetz in Konflikt geraten. Ein Richter hat 
deshalb Ihre gesicherte Unterbringung im Maßregel-
vollzug angeordnet.

Mit unserem umfangreichen stationären und am-
bulanten Behandlungsangebot möchten wir zur 
Linderung Ihrer Erkrankung beitragen, Ihnen neue 
Perspektiven und Handlungsalternativen eröffnen  
und Sie darin unterstützen, Ihren individuellen Weg  
in ein verantwortungsbewusstes Leben in der  
Gesellschaft zu finden. 

Stationäre Unterbringung

Nach häufig einstweiliger Unterbringung (§ 126a StPO)  
behandeln wir in einem Psychiatrischen Krankenhaus  
(§ 63 StGB) und einer Entziehungsanstalt (§ 64 StGB)  
auf elf Stationen, davon zwei für Frauen, und einer Wohn- 
gemeinschaft nach neuesten Standards: 

  Psychosen
  Abhängigkeitserkrankungen
  Persönlichkeitsstörungen
  Intelligenzminderungen
  Sexuelle Präferenzstörungen

Forensisch-Psychiatrische Ambulanz

Mit unserer forensisch-ambulanten Versorgung unter-
stützen wir Sie bei der Erprobung und Stabilisierung 
bereits erreichter Therapiefortschritte während Ihrer 
Beurlaubung aus der Klinik sowie nach Ihrer Entlassung 
aus dem Maßregelvollzug. Hierzu kooperieren wir mit 
zahlreichen Nachsorgeeinrichtungen und halten in 
unserem HalfWayHouse Wohnplätze vor.

Zudem bieten wir Ihnen ein umfangreiches interdiszi- 
plinäres Behandlungsangebot zur Rückfallprävention, 
wenn das Gericht bei Ihnen eine Maßregel gemäß § 63 
oder § 64 StGB angeordnet, jedoch vorerst auf Be- 
währung ausgesetzt (§ 67b StGB) und zugleich im  
Rahmen der Führungsaufsicht entsprechende Weisun-
gen erteilt hat.

Wir begleiten Sie auf dem Weg in 
ein verantwortungsbewusstes und 
selbstbestimmtes Leben in Freiheit.

- "Einstweilige Unterbringung" oben an 
erster Stelle
- Stab länger
- räumlicher (siehe Beispiele)
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